
Einladung zur Medienkonferenz
Mittwoch, 1. Oktober, 11 Uhr

EXPEDITION WELTMEERE
2. Oktober 2025 bis 6. April 2026

Etwa 70 % der Erdoberfläche ist mit Wasser bedeckt, davon sind 96,5% Meerwasser.
Die Weltmeere gelten als der Ursprung allen Lebens auf der Erde. Sie bieten Rohstoffe,
Energie, Nahrung, Transportwege und funktionieren als Klimamaschine. Bereits seit
4000 Jahren nutzen Menschen die Wasserwege als globalen Highway, und es mutet
geradezu paradox an, dass wir heute über die Oberfläche von Mond und Mars mehr
wissen als über die Weltmeere, deren Tiefen lediglich zu 5% erforscht sind.

Das Thema Weltmeere bietet unzählige Betrachtungsperspektiven und Zugänge.
Die kulturhistorische und immersive Ausstellung richtet den Fokus auf das lustvolle
Erforschen und Erkunden unterschiedlicher Facetten der maritimen Welten sowie
deren Transformationsprozesse.

Expedition Weltmeere konzentriert sich auf drei große Themenschwerpunkte: Die Tiefsee
mit ihren rätselhaften Lebenswelten und dem fragilen Ökosystem, die Weltmeere
als umkämpfter Wirtschaftraum und Grundlage der Globalisierung und schließlich
die Weltmeere als Sehnsuchtsort und Transferraum für Menschen und Ideen. Diese
geheimnisvollen Gefilde waren schon immer eine Inspirationsquelle für Fantasie und
Kreativität: Neben Originalobjekten aus Natur, Wissenschaft und Technik führen
historische Kunstwerke und zeitgenössische Positionen die bedrohte Schönheit der
maritimen Flora und Fauna vor Augen und animieren zum Nachdenken über die
wechselvolle Beziehung zwischen Mensch und Meer.

Eine Kooperation der Bundeskunsthalle mit GEOMAR Helmholtz-Zentrum für
Ozeanforschung Kiel

Zur Medienkonferenz am Mittwoch, 1. Oktober 2025, 11 Uhr
laden wir Sie herzlich in das Forum der Bundeskunsthalle ein.
Die Ausstellung öffnet um 10 Uhr.

Es sprechen:

– Eva Kraus, Intendantin
– Katja Matthes, Direktorin des GEOMAR
– Katharina Chrubasik, Kuratorin
– Agnieszka Lulińska, Kuratorin
– Sven Bergmann, Pressesprecher

Bitte akkreditieren Sie sich per E-Mail: presse@bundeskunsthalle.de
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Interviewwünsche und Drehanfragen richten Sie bitte per Email an
presse@bundeskunsthalle.de oder auch telefonisch an Angelica Francke
unter +49 228 9171–289.
Text- und Bildmaterial erhalten Sie unter www.bundeskunsthalle.de/presse

Wir freuen uns auf Ihre Akkreditierung und Ihr Kommen!

Sven Bergmann
Pressesprecher / Stabsstelle der Geschäftsführung
T +49 228 9171–205
sven.bergmann@bundeskunsthalle.de
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